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Hochschwab 2277m Hochschwab 
Seetal - Dullwitz 

 
Vom Franzosenkreuz kurz abwärts ins Voisthalergass´l  

Charakteristik: 
Lange, vielbegangener Standardanstieg auf den Hochschwab, der bei entsprechender 
Schneelage den ganzen Winter möglich ist. Eine gehörige Portion Kondition verlangt die 
Länge des Weges sowie auch der Höhenunterschied von rund 1400 Metern. 
Berücksichtigt werden sollte auch, dass die Schutzhütten (Voisthalerhütte und 
Schiestlhaus) im Winter geschlossen sind. 
 

Hangausrichtung/Exposition: 
ost, am Meransteig süd 
 

Dauer: 
Aufstieg:     4,5 – 5,5 Std. 
Abfahrt:      1 - 1,5 Std.  
Höhendiff.:  1450 Hm 
(mit Gegenanstiegen) 

Schwierigkeit: 
II-III 
 

Talort: 
Seewiesen (974m) 

Stützpunkte: 
Schiestlhaus (2153m) 
Voisthaler Hütte (1654m) 

Karte: 
ÖK 102 Aflenz Kurort 

Ausgangspunkt: 

Parkplatz im Seetal (930m) oder auch Seewiesen, je nach Schneelage 
 

Tourenverlauf: 
Vom Ausgangspunkt fast eben hinein in das Seetal zur Talstation der Materialseilbahn, 
hier im Bachbett weiter aufwärts bis man rechts aus demselben heraus zur Florlhütte 
(im Frühjahr einfach bew.) gelangt. Von der Florlhütte durch die Untere Dullwitz und 
kurz etwas steiler hinauf zum Franzosenkreuz, weiter durch das Voisthalergass´l am 
Schluß steiler hinauf zur Voisthalerhütte. Nach der Hütte durch die obere Dullwitz bis 
kurz vor den Trawiessattel und entlang des Graf-Meran-Steig in auf den Rotgangboden 
und entlang der Stangenmarkierung zum Schiestlhaus. Vom Schiestlhaus entlang der 
Stangenmarkierung in kürze aufwärts zum Gipfelkreuz am Hochschwab. 
Abfahrt: wie Anstieg  
 

Tipps: 
Der Schnee sollte noch bis in das Seetal herunterreichen um sich lästiges Skitragen zu 
ersparen. 


